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Hinweise zur Verwendung des Energ ieausweises

Derenergieausweis dienr tedigtich derrnfomation. DaeAngaben in Energieaüeeis beziehen sich aufdas gesamtewohngebäude oder

den oben bezei.hnetenCebä!deteit, DerE.ergieaosweis inlediglichdafürgedacht, einen ÜbeßchlägigenVerglelchvonCebäuden zu

.Wolfgang Kronsbein

Kladower Weg 12
33619 Bielefeld

Di€se! Ausweis wurd€ €rstellt in zusammena6€it mit:

EXTERN-HAUSTECHNIK e.K.
27.06.2008

Cebäude

6ebäldewD Wohn- und Geschäftshaus

adr*se BreiteStr.82,47798Krefeld

Baujahr cebäüde 1960 cebäodefoto (treiwillisl

BauiahranräsenlF.hhir 2002

Anzahlwohnunsen 4

Gebäudenutzrläche (AN) 468 m"

Anlasrderaüssteltung tr Neubau tr Modernisierung E sonstiges (freiwil ig)

des Enersieausw€ises E Vermietuns/Verkauf {Anderunq / Erweiterunsl

Hinweise zu den Angaben über die energet ische Qual i tät  des Gebäudes

Die energetische Quatitäteine5Gebäudes kann durch die Berechnung des Ene.gieHarfsünterstän&rdisierten Randbeding!ngenoder

d!rchdieAueeltun! des Cnergi4öduchsermitteltwerden.AlsBezugdläche dientdie energetische 6ebäudenutzfläche nach derEnEV

diesichinderRegetvondenaIgemeinenwohnilächenangabenunterscheidet.Dieangegebenenvergleichswertesol!en0berschläqiqe
vergleiche ermöglichen {Erläuterunqen - siehe seite 4}.

E DerEnergieausweiswordeautderCrundjagevonBere.hnungendesEnergiebeda.lseßtellt-DieErgebnisesindauiSeite2dargestellt-
zosät2liche Informationen 2!m verbrauch sind lreiwillig.

E De.EnerqieausweiswurdeaufdercrundLagevonAlswertungendesEergl4rb..u<hserstellt.DleErgebolssesindaufselte3d:rgestellt

Datenerhebung Bedärf/verbr:lch durch El Eigentomer Bl Aussteller

E oemEnergieausweissind2!sätzlichelniormationen2urenergetischenQuaiitätbeigefügt(rleiwilligeAngäbe)
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EN ERG I EAU SWEI S ru, wonns"uaua"
semäß den 50 16 {f. Enersieeinsparverordnung (EnEV)

Berech neter Energiebedarf  des Gebäudes

Energiebedarf

Nachweis der Einhaltung des S 3 oder 0 9 Abs. 1 EnEV')
Primärenerslgbslgt

EnEV-Anf order!ngswert

!!elgetische Qualität der Gebä!dehülle

EnEV-Antorderungswert H;

Endenerg iebedarf
lahrhche.Endenergiebedart nkwh/(mia)filr

Heruno I wärrwas3er Hrlisoerare '

Sonst ige Angaben

Eihsetrbarteit altehati/€r Energiwrsorgungs

E nach q 5 EnEVvorBaubeginn gepdft

Altematiw Energi*Mrgungsystm wsden

tr Heizung ü \4/armwas5er
tr Lüftung o Kühlung

Die Lüft un! erf olgt durch:

El Fensterlüftlng E Schachtlüftung
E 10ft !ngsanlage ohneWärmerückgewinn!ng
E LLjftun9sanläg e mit Wärme.ück9ewinnun9

Erläuterungen zum Berechnungsverfahren

DasveMendeteBerechnung!erfahrenistdur.hdieEnergieeinspätuerordnungvorgegeben.Lnsbesonderewegenstanda.disierter
Randbedingungen erlauben diean!€gebenenWerte keine Rück5chlü5se aufdentatsächlichen Energieverbra!ch, Dieausgewiesenen
Bedarfswertesindspe2ifischeWertenachderEnEVproQuadratmeterGebäudenlrtzfläche(AJ.

ln.rwiris.Ane3b. 4rrindentä sdsNtb mdd r)qqrer6drhßri.hKlhrhs 4)€fH tiimilhfh{FlMFH-Mehdamilthäss

Vergleichswerte Endenergiebedarf
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EN ERG I EAU SWEI S rü.wot'ns.",ua"
gemäß den 05 16 fi. Energieeinsparverordnung (EnEV)

Erfasster Energieverbrauch des Gebäudes

Erläuterungen zum Verfahren
DasVerfahrenzurErrnittlrlngvonEnergieverb6uchskennwertenindurchdieEnergieeiasparuerordnongvorgegeben.DieWertesind
spezifischeWerteproeuad;ätmet$6ebäudenutzftä<he(A,)nachEnerqieeinsparverordnunq,DertätsächlicheVelbraucheinerWohnunq
odereinescebäudesweichtinsbesonderewegendesurrrerungseinJlussesundsichänderndenNutzerverh:ltensvoman9e9ebenen
Eneroideörauchskennwert ab.

' lcrH-t hnmi rh.ule',v_ r-v.hrami trnh.6-

Energ ieverbrauchskennwert

DiesesGebäude

€nergievebrauchfürwanwasser: E enthalten E nichtenthalten

tr DasC€bäudewird aü.h gekohlqdertyPische Energieverbrauchfar(ühlung beträgtbeizeitgemäßen Ceraten
etwa 6 kwh ie m'6ebäudenotzfläche undlahr und ist im Energieverbrauchskennwertnichtenthalten

Verbrauchserfassu ng - Heizung und Warmwasser

- lb is lkwhl Ikwh]

Enersieverb6uchskennwert in kwh/{maa)
(zeitlich bereinigt, klimabereini9t)

""o*s I w.-***, lx*"""n
01.01.200631.12.2406 69727 0 1,28 190.7 0,0 190,7

01.01_2005 31.122445 56905 0 1,25 152.0 0,0 152,0

01.01.200431.12.2004 67623 0 i . 1 9 1 7 1 9 0.0 171.9

17 t ,5

Vergleichswerte !ndenergiebedarf

oie modellhaft ermiltelten vergleichswerte bezi€hen
sich aufGebäude,in denen dieWärmel0r Heizung
und l/varmwasser durch Heizke$el im cebäude bereit-

Soll ein Energieverbrauchskennwertverglichen werden,
de. keinen Wamwasse.anteil enthält, istzu bea.hten,
dass aul die Wärmwasserbereitung je nach Cebeude_
größe20 -40 kwh/(m1a) entf allen können.

5oll ein Energiserbra!chskennwert eines mit Fern_ oder
Nahwtrne beheizten 6ebtqdesverqlichen werde.. in
zu beachten, dasshiernomaleMeise ein uß15-30%
geringeEr Energieverbrauch a15 bei vergleichbaren
cebä!den mit Keiselheizung zuetuarten ist.
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E N ERG I EAU SWE I S ti:.WONNg'I;UA"
gemäß den 65 16 f f .  Energieeinsparverordnung (EnEV)

Erläuteru ngen

Energiebedarf - Seite 2
Der Energiebeda. fwi rd in  d iesem Ef lefq ieausweis durch den lahres Pr imärenergiebedadunddenEndenergiebedaddaF
gestelh- Diese Angaben werden rechnerisch e.mittelt. Die angegebenen Werie werden auf der Crundlage der 8au_

untef lagen bzw gebäudebezogener Daten und unterAnnahme von standardis ier ten Randbedingungen (2.8.  s tandaF

di5ierte Klimadaten, definiertes Nutzerverhalten, standardisierte Innentemperatur und innere Wärmegewinne usw.)

berechn€t .  So lässt  s ich d ie energet ische Qual i ta t  des Cebäudes unabhangig vorn Nutzerverhal ten und derWetter lage

beurte i ten. Insbesonderewegenstandardis ier terRandbedingufgener laubendieangegebenenWertekeineRÜck!chlÜsse
auf  den tatsächl ichen Energieverbrauch.

Primärenergiebedarf - Seite 2
Der Pr imärenergiebedarf  b i ldet  d ie cesamtenergieef f iz ienz e ines Gebaudes ab.  Er  berL lcks icht ig t  neben de.  Endenergie

auch d ie so genannte 'Vorket te '  (Erkundung,  Gewinnung,  Vef te i lung,  Umwandlunq) der  jewei ls  e inqesetzten Ene.q ie_

träger  (2.  B.  Heizö1,  Cas,  Strom, erneuerbare Energien etc. ) .  K le ine Werte s ignal is ieren e inen ger ingen Bedarf  und damit

e ine hohe Energieef f iz ienz und e ine d ie Ressourcen und d i€ Umwel t  rchonende Energienutzung.  Zusätz l ich können d ie

mi t  dem Energiebedarfverbund€nen CO:-Emiss ionen des Cebäudes f re iwi l l ig  angegeb€n werden

Ehd energ iebeda f - Seite 2
DerEndenergiebedarfg ibtd ie nachtechnischen Regeln berechnete, iähnich benöt igte EnergiemengeiÜrHeizunq.  Lüf tung

und Warmwass€lberei t !ng an.  Er  wird unter  Standardkl ima- und standardnutzLrngsbedinsungen errechnet  und is t  e in

Maß für  d ie Energieef f iz i€nz e ines 6ebäudes und seinerAnlsgentechnik.  Der Endenergiebedarf  in  d ie Energiemenge,  d ie

dem Cebäude bei standardisierten Bedingunqen unter BerÜcksichtigung der Energieverluste zugefÜhrt wefden muss

danrit die standardisierte Innentemperatur' der Warmwasserb€da.f und die notw€ndige LÜftung sicherg estellt werde n

kOnnen.Kle ineWertes ignal ls iefeneinenger inqenBedarfunddamite inehoheEnergieef f iz ienz.
Die Vergleichswerte für den Energiebedarf sind modellhaft ermittelte Werte und sollen AnhaltspunKe fÜr grobe Vetr

g le iche der  Werte d ieses Cebäudes mi t  den Vergle ichswerten ermögl ichen.  Es s jnd ungefähre Bereiche angegebef  in

denen d ie Werte für  d ie e inzelnen Vergle ichskateqor ien l iegen.  ln i  E inzel fa l l  können d lese Werte auch außerhalb der

angegebenen Bereiche ieSen.

Energet ische Qual i tä tder  cebäudehül le  -  S€i t€ 2
Anqegeben ist der spezifische, auf die wärmeübertragende Umfass!ngsfLäche bezogene Transmissionswärmevedust
(FormelzeicheninderEnEV:H.Er is te inMaßfürd iedurchschni t t l icheenerget ischeQ!al i tä ta l lerwä| .meÜbert rag€nden
Umfassungsf lachen {Außenwände,  Decken,  Fenster  €tc . )  e ines Cebäudes.  Kle ine Werte s ignal is ieren € inen guten

baulichen Warme5chutz.

En ergieverbra uchsken nwert - Seite 3
Der ausg€wiesene Energieverblauchskennwert wird fÜr das Gebäud€ auf der Basis der Abrechnung von Heiz' und ggf.

Warmwasserkosten nach der Heizkostenverordnung !nd/oderauf Crund andefer g eeig neter Verbrauchsd aten etmitt€lt.

Dabeiwerden d ie tner ! ieverbrauchsdaten des qesarnten Cebäudes und n icht  der  e inze nen Wohn- oder  Nutzelnhei ten

zuqrunde qelegt. Über Ktimafakroren wird der erfaslte Enerqieverbrauch für die Heizung hinsi.htli.h der konkreten

örtlichen Wetterdaten auf einen deutschlandweiten Mittelwert umgerechnet. So führen b€ispielsweise hoheVerbläuche

in e inem einzelnen hdr ten Wint€r  n icht  zu e inerschl€.hteren Beuf te i lung de!  Cebäudes.  Der Energieverbrauchskennwert
g ibt  Hinweise auid ie ene.get ische Qual i tä tdes Cebäudes und seiner  Heizunqsanlage.  Kle ineWerte s ignal is ieren e inen

geringer Verbrauch. Ein Rücksch uss alrf den künftig zu elwartenden Verb|auch ist jedoch nicht möqlich: insbesondefe

könnendieVerbrauchsdateneinzelnerWohneinhei tenstarkdi f fer ieren,wei ls i€vonderenLageimCebäude,vonder je_
wei l igen Nutzunq undvom indiv idue lenVerhal ten abh-ngen.

Gemischt genutzte Cebäude
Für Energieaus-l,veise bei gemischt genutzten Cebäoden enthaft die Energieeinspawerordnung besondere Vorgaben

Danach s ind - ie  nach Fal lgesta l tung -entwederein gemeinsamerEnergieausweisfüra l l€  Nutzungen oderzweigetrennte

EnergieausweiseiürWohnungef  und d ie übr igen Nutzungen auszuste l len i  d ies i l taufSei te l  derAusweise erkennbar{ggf .

Angabe, ,cebäudet€ i l  ) .



Modernisieru ngsempfehlungen zum Energieausweis
g€mäß ! 20 Energieeinsparverordnung (EnEV)

Gebäude

ceb;udekatea;rie Wohn- und Geschäftshaus

Empfehlungen zur kosteng ü nst igen Modernisierung
Empf ohlene Mod€rnisier

M.ßnahmenbeschre ibungBaü- oder Anlagenteile

Eine Dämmung kann den energellschen Zustand des Gebäldes erheblich

Die Dämmüng kann nit€iner vehällnismäßiq ge.ingen Inveslilion erfolgen

tr Weitere EmPiehlungen aufgesondertem S au

Hinweis: Modernisi€rungsempfehlugenfÜrdascebaudedjenenL€dig ichdef niormation
5ie sind nur kü12 geiaste H nweise und kein Eßatzf ür eine EnergiebeEtung.

Beispielhafter Variantenvergleich (Ansaben rreiwirris)

Mod€rhisierun9svariante 1

Modernisierung semäß

Ein5parung gegenüber

tkwhi{m.41
Einsparung ge9enüber

tksi(..")l
Ei.sparung gegenüber

Wolfgang Kronsbein
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